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Tel.: +49 (0)611 99154-80
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E-Mail: info@lions-hilfswerk.de

Spendenkonto:

Volksbank Main-Taunus

BLZ 500 922 00
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www.lions-hilfswerk.de

www.lions.de

www.lions-quest.de

„We serve“ ist das Motto von Lions Clubs International. 

Fast 1,4 Millionen Mitglieder in 202 Ländern gehören der 

größten Serviceclub-Organisation der Welt an. In Deutschland 

engagieren sich mehr als 47.000 Männer und Frauen in über 

1.400 Lions Clubs für die Gemeinschaft und für 

Menschen in Not.   

Vor Ort und weltweit initiieren und unterstützen die 

deutschen Lions Projekte mit dem Ziel, die Welt lebenswerter 

zu machen.  Als professioneller Dienstleister steht den 

Clubs das Hilfswerk der Deutschen Lions e. V. (HDL)  zur 

Seite. Das HDL koordiniert und steuert  Projekte, die beson-

deres Know-how und 

konstante Betreu-

ung erfordern. Seine 

Arbeits schwerpunkte 

sind: internationale 

Entwicklungshilfe 

und Gesundheit, 

internationaler 

Jugendaustausch 

 sowie das Pro-

gramm Lions-Quest, das die soziale 

Kompetenz von Schülerinnen und Schülern fördert. Nach-

haltigkeit und Effizienz zu geringen administrativen 

Kosten sind die Arbeitsprinzipien des HDL.  Ein ehrenamt-

licher Vorstand und ein hauptamtliches Mitarbeiter-

team arbeiten dafür Hand in Hand. International kooperiert 

das HDL mit anerkannten Hilfsorganisationen sowie den 

Lions Clubs in den Zielländern.  Das HDL unterliegt der unab-

hängigen Kontrolle des  Deutschen Zentralinstituts für soziale 

Fragen (DZI) und führt das DZI-Spendensiegel.

Lions und HDL: 
Im Dienst für eine 
bessere Welt

Wir helfen!
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Ob national oder international: Die deutschen Lions Clubs 

und ihr Hilfswerk der Deutschen Lions (HDL) helfen, wo 

 Menschen körperlich oder seelisch in Not sind.

Im Rahmen von Entwicklungshilfeprojekten des HDL 

in Kooperation mit dem Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit stehen die nachhaltige Unterstützung bedürf-

tiger Familien, Kinder und alter Menschen im Vordergrund. Die 

Bekämpfung vermeidbarer Blindheit ist dabei ein beson-

derer Schwerpunkt: Allein die deutschen Lions haben im Rahmen 

der weltweiten Lions-Kampagne „Sight first II“ (2005 – 2008) 

rund fünf Millionen Euro Spendengelder gesammelt. Die vom 

HDL betreuten Projekte in Kooperation mit der Christoffel 

Blindenmission (CBM), der weltgrößten Fachorganisation für 

Blindheitsverhütung, konzentrieren sich auf die Errichtung eines 

augenmedizinischen Ausbildungszentrums im Kongo.  

Weitere Projekte in Afrika fördern Aufklärung, Behandlung 

und Rehabilitation von Patienten und unterstützen angehende 

Augenärzte durch Stipendien. In Deutschland fördert das HDL 

den Aufbau und Betrieb von Augen-Hornhautbanken. Der 

Ge  ne sung von Kindern aus Kriegs- und Krisengebieten 

dient die Unterstützung des „Friedensdorfs Oberhausen“:  Von 

Lions finanziert und vom HDL begleitet, wurde das Dorf um vier 

Gebäude erweitert. 

Entwicklung und 
Gesundheit: Hilfe für 
Menschen in Not 

Mit Lions-Quest 
erwachsen werden 

Jugendprogramme 
bauen kulturelle Brücken

Die Zukunft unserer Kinder ist die Zukunft unserer Welt. Deshalb 

engagieren sich Lions dafür, Jugendlichen einen positiven Ent-

wicklungsrahmen zu geben und sie stark fürs Leben zu machen.  

Lions-Quest „Erwachsen werden“ heißt das Programm 

dafür: Die Clubs vor Ort finanzieren die Umsetzung in Schulen; 

organisiert und betreut wird das Programm vom Hilfswerk 

der Deutschen Lions. Seit der Einführung 1993 haben mehr 

als 57.000 Lehrerinnen und Lehrer an den Grund- und 

Aufbauseminaren von Lions-Quest teilgenommen. Die wissen-

schaftlich erprobten Methoden, Materialien und Unterrichts-

bausteine vermitteln soziale Kompetenz und tragen dazu bei,  

Kontakte und Beziehungen aufzubauen und zu pflegen, im Team 

zusammenzuarbeiten, Konflikte konstruktiv zu lösen, Emotionen 

zu kontrollieren, Probleme zu erkennen, selbstbewusst zu werden 

und rücksichtsvoll zu handeln. Das Ziel ist es, Schülerinnen und 

Schülern den Weg in ein selbstständiges und selbstbestimmtes 

Leben zu ebnen. Lions-Quest wird durch die von Lions ge-

förderten Programme „Klasse2000“ und 

„Kindergarten plus“ ergänzt und erweitert. 

Klasse2000 dient der Suchtvorbeugung und 

Gesundheitsvorsorge bei Schülerinnen und 

Schülern, Kindergarten plus fördert die soziale, 

emotionale und geistige Bildung von Kinder-

gartenkindern. 

Mit Lions-Quest 

Leben zu ebnen. Lions-Quest wird durch die von Lions ge-

Lions Clubs International ist eine weltumspannende Bewe-

gung – ein Netzwerk von Menschen auf allen Kontinenten, das 

der Verständigung der Völker und der Wahrung des Friedens 

dient. Dazu gehört es, jungen Menschen Wege in die Welt 

zu eröffnen, Brücken zwischen den Kulturen zu bauen und  

gegenseitigen Respekt und Verständnis zu fördern. 

Für die Organsiation und Umsetzung der Programme der 

deutschen Lions sorgt das Hilfswerk der Deutschen Lions 

(HDL). Junge Menschen bis 23 Jahre finden hier zahlreiche 

Möglichkeiten sich weiterzubilden und zu entwickeln. So 

organisiert das HDL zum Beispiel den weltweiten Jugend-

austausch und verschiedene Jugendcamps mit dem Ziel, 

zur Völker verständigung beizutragen und der Fremdenfeind-

lichkeit entgegenzuwirken. Das Jugendforum widmet sich 

gezielt dem europäischen Integrationsprozess. Das Sommerse-

minar findet in wechselnden deutschen Städten statt. Vorträge, 

Exkursionen, Arbeitsgruppen und Diskussionen machen den 

akademischen Wert des Jugendforums aus. Darüber hinaus 

unterstützt das HDL durch Stipendien und Förderpreise 

den akademischen Diskurs und die individuelle Entwicklung 

junger Menschen. 
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